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Rockford verspricht:
WE MAKE SMILES!

Nur eine Autostunde westlich des Großflughafens Chicago
O'Hare ist Rockford eine sehens- und erlebenswerte Stadt, die die
Bodenständigkeit des Mittleren Westens der USA perfekt repräsen-
tiert. Umgeben von Farmland, das zum fruchtbarsten ganz
Nordamerikas zählt, beherbergt Rockford auch herausragende
Schätze aus Kultur und Wissenschaft. So ist das historische Coro-
nado Theatre ein Juwel amerikanischen Theater- und Kinobaus, das
durch seine ungewöhnliche Mischung mehrerer Stile gefällt. Das
Burpee-Museum hat sich zum Wallfahrtsort internationaler Saurier-
Experten entwickelt, und mit dem Festival „On the Waterfront“ veran-
staltet die 152.000-Einwohner-Stadt jährlich das größte Open-Air-
Festival für Rock, Pop und Blues im Bundesstaat Illinois. 

Hervorragend dargestellt werden Geschichte und Leben der
Siedler im Freilichtmuseum Midway Village. Die zahlenmäßig größte
Einwanderergruppe Rockfords kam aus Schweden, aber auch
Siedler aus Deutschland prägten den Aufbau von Stadt und Region
– das heutige Winnebago County – entscheidend mit. Autofans
können im Historic Auto Museum Fahrzeuge bewundern, die alle
eine besondere Geschichte verkörpern, und die es nur in Rockford
zu sehen gibt. Die traditionsreiche Rennstrecke Rockford Speedway
und der älteste Harley Davidson Händler der Welt machen Rockford
zusätzlich zu einem interessanten Ziel für alle Auto- und Motorradfre-
aks.

Der besondere Charakter Rockfords macht die Stadt für Besu-
cher zur idealen Kombination mit der nahen Weltstadt Chicago am
Michigan-See. Wie gut beide Städte sich verstehen und ergänzen,
zeigt auch die amüsante Koketterie, wer denn nun das seltenste,
schönste oder bedeutendste Saurierskelett in seinen Museen
besitzt: Rockford mit T-Rex Baby „Jane“ oder Chicago mit T-Rex-
Dame „Sue“.   

Mit 24 Hotels und insgesamt 3600 Zimmern bietet Rockford alle
Unterkünfte vom Luxus-Hotel wie dem „Cliffbreakers“ bis zu
familiären Bed and Breakfast Anbietern. Fünf Hotels in Rockford ver-
fügen über moderne Kongress- und Tagungsräumlichkeiten: Best
Western Clock Tower Resort, Cliffbreakers Riverview Suites, Holiday
Inn, Ramada Plaza Suites und das Ramada Inn of Greater Beloit. 

Zwischen dem Flughafen Chicago O'Hare und Rockford fahren
Shuttle-Vans von Coach USA täglich 18mal in beiden Richtungen.

www.gorockford.com
Mit der Website www.gorockford.com informiert das 
Rockford Area Convention & Visitors Bureau ausführlich
und aktuell über alle Themen und Termine, die für Gäste
interessant und wichtig sind. Zum Service gehört auch 
die Buchungsfunktion für Hotels und andere Unterkünfte.

Chicago
Illinois

Rockford

Blick auf den Rock River

Sinnissippi Gardens im Sommer



Burpee Museum:
Tagebuch eines Dinosauriers

Das Burpee Museum of Natural History in Rockford gehört jetzt zu den
bedeutendsten Museen der Paläontologie überhaupt. Die Mitte 2005 eröff-
nete phantasievoll arrangierte Dauerausstellung „Jane: Diary of a Dinosaur“ –
Tagebuch eines Dinosauriers - wird jedoch nicht nur von Wissenschaftlern
aus aller Welt besucht. Denn der sensationelle Dinosaurier-Fund begeistert
auch Familien.

Experten beziffern das Alter des Dino-Skeletts der Gattung T. Rex auf 66
Millionen Jahre. „Jane“ starb allerdings bereits mit elf Jahren und ist deshalb
nur halb so groß wie ein ausgewachsener Artgenosse. Dass es sich um ein
weibliches Wesen handelt, ist wissenschaftlich nicht belegt. Jane erhielt
ihren Namen zu Ehren von Jane Solem, einer Gönnerin des Museums.

Das sehr gut erhaltene Skelett wurde von einem Team des Burpee-
Museums in Montana gefunden. Es dauerte über drei Jahre, bis alle fossilen
Knochen geborgen werden konnten. 

Internet: www.burpee.org www.visitjane.com

www.gorockford.com

Display mit T-Rex „Jane“

Burpee Museum of Natural History

Spannende Darstellungen für Kinder



Das Coronado Theatre:
Bühnen-Juwel der Prärie

Darauf sind die Einwohner Rockfords besonders stolz: ihr
Coronado Theatre, das vor einigen Jahren komplett restauriert
wurde und seitdem in neuem „alten“ Glanz erstrahlt. Rund 5500
Spender hatten für dieses große Vorhaben eine Summe von
umgerechnet rund 20 Millionen Euro aufgebracht. Das Theater mit
seiner Größe von 2200 Sitzplätzen ist eine der wichtigsten Kultur-
stätten im Norden von Illinois, mit jährlich über 150 Veranstal-
tungen, von klassischen Konzerten bis zu Musicals, Broadway
Shows und Popmusik.

Das außergewöhnliche Bauwerk im Zentrum der Stadt wurde
1927 als „Ornament-Kino“ mit einer gelungenen Mischung
verschiedener Stilrichtungen erbaut: Elemente aus italienischen
und spanischen Prunk- und Prachtbauten vermischen sich mit
Gold überzogenen Fresken, schweren glitzernden Lüstern und
Kandelabern, die an die Zeit Ludwig XIV. erinnern sollen, auch per-
sische Teppiche vermitteln stilvolle Atmosphäre. Es entstand ein
amüsanter „Unterhaltungs-Barock“, wie es die Rockforder nannten.
Dementsprechend aufwändig war die Restaurierung des Theaters,
samt kompletter Erneuerung der Bühne. Die Architekten, so die
Vorgabe, sollten das üppige Interieur aus den Jahren zwischen
1920 bis 1930 bewahren und gleichzeitig hinter alten Fassaden
modernste Technik installieren. Ein geglücktes Unterfangen, wie
sich besonders bei den großen Aufführungen zeigt. Das Coronado
Theatre ist zugleich die Heimat des Rockford Symphony
Orchestra, der Rockford Dance Company sowie Sitz der Rockford
Community Concert Association und der Land of Lincoln Theatre
Organ Society. – www.coronadotheatre.com

On the Waterfront:
Musik am Rock River 

Einmal jährlich wird Rockford zu einer Metropole der Live-Musik.
Immer Ende August/Anfang September bestimmen Pop, Rock,
Blues, Jazz und andere Musikrichtungen für einige Tage den Rhyth-
mus der Stadt, wenn das Festival „On the Waterfront“ wie immer an
einem Wochenende im August/September stattfindet. Neben Stars
und Legenden wie Countrysänger Willie Nelson oder die Gruppe
Jethro Tull, die auch schon in Rockford begeisterten, treten auch
viele musikalische Talente aus der Umgebung auf und zeigen was
sie können. „On the Waterfront“ ist das größte Open Air Musikfesti-
val in Illinois. Die Bühnen werden auf eine Distanz von 30
Häuserblocks entlang des Rock River aufgebaut, mitten in der
Stadt. Homepage: www.onthewaterfront.com

Musikfestival „On the Waterfront“

Prachtvolle Ausstattung im Coronado Theatre



Midway Village: Lebendige
Geschichte der Siedler

Fantastisch realistische Einblicke in die Geschichte des Mittleren Westens
bieten sich Besuchern des Midway Village & Museum Center in Rockford.
Das Freilichtmuseum besteht aus 24 Gebäuden des späten 19. und
frühen 20. Jahrhunderts, die einst in verschiedenen Orten des Landkreises
Winnebago standen. Neben einer alten Schule verfügt die historische
Siedlung über ein Prärie-Hospital, ein Schmiede, dem Feuerwehrhaus
sowie Druckerei, Lebensmittelladen und Polizeistation. Mitarbeiter und
Mitglieder des Museumsvereins beleben an Wochenenden in historischen
Kostümen Straßen und Häuser in Midway Village. Sie sind kompetent in
Geschichte und geben engagiert Auskünfte, zum Beispiel über die harte
Aufbauarbeit, die in dieser Region von den Siedlern geleistet wurde. 

In die Wirtschaftsgeschichte der Region führt das Museum Center ein.
Die Ausstellungen zeigen die Entwicklung einzelner Branchen, von der
Holzwirtschaft bis zur Metallindustrie, die landesweite Bedeutung erreichte.
Dass Rockford auch Flugpioniere aufzuweisen hat, zeigt die einmotorige
SM-1 Stinson „The Greater Rockford Aircraft“ von 1928, eine kleine
Passagiermaschine, die komplett restauriert mit blauem Rumpf und 
gelben Tragflächen ein technisches Schmuckstück darstellt.
www.midwayvillage.com

www.gorockford.com

Midway Village: „Banker“ des 19. Jahrhunderts

Midway Village: Szenen aus dem Leben der SiedlerFrühe Fabrikarbeiter in Rockford



Mit über 80 Jahren ist Jody Deery immer noch
die Chefin am Rockford Speedway. Seit 1959 re-
giert die energische Dame über das Geschehen
auf der traditionsreichen Rundstrecke, ab 1984 al-
leine, nach dem Tod ihres Mannes. Der Rockford
Speedway gehört zur Kategorie der Kurzstrecken
in den USA. Für die Zuschauer bedeutet das, an
diesem Viertelmeilen-Oval mit Steilkurven immer
hautnah dabei zu sein, wenn die NASCAR-Boliden
oder andere Rennwagen um den Sieg kämpfen.
Für das ambitionierte Rennprogramm mit dem
phantasievollen Entertainment für die Zuschauer,
das Jody Deery Jahr für Jahr auf die Beine stellt,
wurde sie schon 1994 als erste Frau mit dem Preis
„Auto Racing Promoter of the Year“ geehrt. Rennen
gibt es fast das ganze Jahr hindurch mittwochs
und samstags abends, vereinzelt auch sonntags. 
www.rockfordspeedway.com

Rockford Speedway:
Hautnah dabei

Shoppingvergnügen
in Rockford

Im Verhältnis zur Größe der Stadt mit ihren
152.000 Einwohnern ist Rockford hervorragend mit
Einkaufsmöglichkeiten ausgestattet. Allein sechs
große Shoppingcenter und Malls bieten eine
riesige Auswahl an Waren, darunter auch die von
Gästen aus Europa gesuchten Textilien,
Sportschuhe und andere beliebte Produkte aus
amerikanischer Produktion. Besonderer Vorteil: In
Rockford ist das Preisniveau durchweg günstiger,
als in den großen Metropolen.

Selbst gesuchte Accessoirs und Designermode
ist in den Boutiquen erhältlich. Ausgefallene und
originelle Geschenke lieben die Amerikaner, und
auch die Gäste als Souvenirs. Deshalb ist das An-
gebot an Geschäften dieser Art besonders groß in
Rockford. Ein Besuch in den Kunstgalerien lohnt
sich auch. Vielleicht entdeckt man ja etwas von
einem „jungen Wilden“ der amerikanischen Kunst-
szene, das einmal deutlich im Wert steigt.

Familienspaß: Der Magic Waters Water Park in Rockford ist der größte im
Bundesstaat Illinois. Die Stadt am Rock River ist für ihr herausragendes Angebot
für Familien mit Kindern ein positives Beispiel und dafür überregional bekannt.

Zufrieden mit dem Speed: Fahrerpause



Kegel Motorcycles:
Harleys seit 1910

Harley Davidsons,
so weit das Auge
reicht. In „real red“,
„black/silver“, in ver-
schiedenen Blautönen,
grün, orange, zweifar-

big oder geflammt und stets mit funkelnden Chromtei-
len. Das Harley-Paradies heißt Kegel Motorcycles Co.
und befindet sich in Rockford, es ist der weltweit älteste
Händler für Harley Davidson Motorräder. Joe Kegel, ein
Spross der Gründerfamilie, ist heute einer der Harley-
Techniker in der Firma und ein Nachfahre von Joseph
Kegel, der 1923 in Rockford ansässig wurde, nachdem
er bereits 1910 in Illinois anfing Harleys zu verkaufen.
Inzwischen sind Karl und Mark Kegel die Lenker der
Firma. Harley-Feeling versprüht auch das Restaurant
bei Kegels. Die Barhocker sind echte Motorrad-Sättel,
und auf einem Sockel in der Mitte der ovalen Bar steht
wie ein Denkmal ein stattliches Harley-Motorrad.
www.kegelmotorcycles.com

Automobile Raritäten
Das „Historic Auto Museum“ bei Rockford ist kein gewöhn-

liches Automuseum. Denn es beherbergt viele seltene Fahr-
zeuge, die eng mit Ereignissen der Zeitgeschichte verbunden
sind: Im Gangster-Milieu, in der Filmindustrie, auf höchster
Regierungsebene mit Präsidenten, Diktatoren oder den Royals.
Dem Inhaber Wayne Lensing ist es gelungen, absolute Raritäten
an den Rock River zu holen. Darunter den Studebaker
Commander  Baujahr 1932, Fluchtauto des Bankräubers John
Dillinger, der damit 1933 satte 75.000 Dollar erbeutete, damals
der größte Bankraub in der Geschichte der USA. Weiterhin
sieht man mehrere Präsidenten-Limousinen und andere
Regierungsfahrzeuge, darunter das Auto des Geheimdiensts,
das während des Attentats auf John F. Kennedy in Dallas ge-
fahren wurde. Zu sehen sind aber auch Karossen deutscher
Herkunft, die im sogenannten „Dritten Reich“ unterwegs waren.
Weltbekannte Film-Autos wie das „Batmobil“ und das Gefährt
von Superman sind als Originale im Museum zu bestaunen.
Ergänzt wird die grandiose Auto-Show mit authentischen
Gegenständen, darunter Kleidungsstücke von Elvis Presley,
Marilyn Monroe und James Dean. Museumseigner Wayne
Lensing ist weit über Rockford hinaus zudem bekannt als
Inhaber von Lefthander Chassis, einer Firma, die Rennwagen-
Chassis und komplette Rennwagen baut.
www.historicautoattractions.com

www.gorockford.com

Die Harley immer im Blick: Bar bei „Kegels“

Zwei von vielen raren Automobil-Schätzen
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Wenn Rockford 
blüht

Rockford liegt inmitten einer fruchtbaren
Agrarlandschaft an dem Fluss, dem die
Stadt ihren Namen verdankt, dem Rock
River. Doch auch die Stadt selbst bietet
botanische Überraschungen auf hohem
Niveau, nämlich zauberhafte Parks und pri-
vate Gärten, die regelmäßig zu bestimmten
Anlässen für Besucher geöffnet werden.
So wird japanische Gartenkunst vom Fein-
sten in den Anderson Japanese Gardens
repräsentiert. Mit ihrem Pflanzenreichtum,
Wasserfällen, Teichen, Brücken und stei-
nernen Pagoden gilt die Anlage als authen-
tischster japanischer Garten Nordamerikas.
Enders Flowers steht für exotische Blüten
und Pflanzen, Graham-Ginestra House
Founder's Garden ist ein typischer Eng-
lischer Garten. Ein lebendes Museum mit
seltenen Bäumen und Sträuchern ist das
1910 entstandene Klehm Arboretum &
Botanic Garden. Das Severson Dells
Environmental Education Center beherbergt
einheimische Wildblumen, Schmetterlinge
und Kolibris. Rund um die Uhr geöffnet ist
Sinnissippi Gardens, Greenhouse, Lagoon
& Recreational Trail, ein beliebter Park mit
Fischteich und Gewächshäusern. Einen
bezaubernden Rosengarten aus der Zeit
um 1900 sehen Besucher im Tinker Swiss
Cottage Museum's Rose Garden. 

Tipp für 
Antik-Sammler

Rockford ist mit günstigem Preisniveau
immer interessant für Shopping-Exkur-
sionen, gilt aber auch als Geheimtipp für
Antiquitäten-Liebhaber. Es gibt drei große
Antique Malls und zweimal jährlich bedeu-
tende Antikmärkte. Stark gefragt sind immer
Gegenstände und Dokumente aus der
Geschichte der Vereinigten Staaten, aber
auch internationale Antiquitäten, Zeugnisse
alter Technik, Spielzeug aus frühen Tagen,
historische Fotos und vieles mehr. Die drei
Antikzentren sind: The Estate Street Antique
Malls I und II mit rund 6000 qm Verkaufs-
fläche, die Roscoe Antique Mall mit großem
Angebot auf zwei Etagen sowie Funderburg
& Sons Antiques, spezialisiert auf Antiqui-
täten aus Europa. 

Gute Noten 
vom Golf Digest

Auf dem satten Grün in und um Rockford entstanden
bislang 15 Golfplätze. Hotels laden ein zu „Play & Stay“
Pauschalen mit ermäßigten Übernachtungspreisen inklu-
sive Greenfees. Der Aldeen Golf Club & Practice Centre
gehört mit 4,5 von 5 möglichen Punkten im „Golf Digest“
zu den besten Plätzen im Mittleren Westen – Internet:
www.aldeengolfclub.com. Rockford wurde vom
„Golf Digest“ bereits mehrfach als beste Golf-Destination
Amerikas unter den 
mittelgroßen Städten
ausgezeichnet. Mit 
etwas Glück sehen die
Gäste auch den ameri-
kanischen Superstar 
Tiger Woods auf den
Greens, wenn er in 
Rockford Golfturniere für
talentierte Jugendliche
und Nachwuchsspieler
betreut.
www.gorockford.com

Anderson Japanese Gardens

Aldeen Golf Club


